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HYPERAUTOMATION
Effizienzsteigerung durch den Einsatz innovativer Technologien
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Anwendungsfälle Generativer KI
im Industriellen Service

Change the Running System:
Hyperautomation im Controlling
verankern

Automatisierung der
Finanzplanung durch Predictive
Forecasting
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Hyperautomation –
Effizienzsteigerung durch den
Einsatz innovativer Technologien
Liebe Leserinnen und Leser,

die Lobeshymnen auf neue Technologien und insbesondere die Künstliche Intelligenz scheinen im Mo-
ment keine Grenzen zu kennen – oder aber sie schlagen in eindringliche Warnungen vor den Gefahren um.
Die „Wahrheit“ liegt wohl, wie so oft, in der moderaten Mitte – überzogene Hoffnungen sind genauso we-
nig angebracht wie überzogene Ängste. Ein Potenzial, das sich allerdings bereits heute materialisiert, ist
das der „Hyperautomation“. Die Nutzung von diversen Technologien, Hard- und Software, entsprechen-
den Algorithmen, aber auch Konzepten, wie z. B. Business Process Management, um Prozesse möglichst
vollständig zu automatisieren, hat sich vor allem in sekundären Wertschöpfungsprozessen bereits ein
Stück weit etabliert. Dennoch stehen einerseits die Erforschung fundierter Erkenntnisse und andererseits
die Implementierung der Automatisierungen noch immer relativ am Anfang. Dies ist ein guter Grund, sich
früh genug mit dem Wertschöpfungspotenzial und den möglichen Steuerungsansätzen zu beschäftigen.
Das tun wir im vorliegenden Heft.

Der Startbeitrag von Tomitza et al. führt das Konzept der Hyperautomation ein und diskutiert das Erfor-
dernis einer ganzheitlichen Integration in die Unternehmensarchitektur und die Steuerungssysteme, da-
mit ein Controlling wirksam werden kann. Im zweiten Beitrag nimmt Hackl die wesentliche Grundlage
von Hyperautomation ins Visier und untersucht die Automatisierung datengetriebener Use Cases.

Elsensohn/vom Brocke widmen sich der Steigerung der Effizienz des Controllings, indem sie das Poten-
zial für das Wissensmanagement mit Hilfe von persönlichen, digitalen Assistenten im Bankenumfeld ana-
lysieren.

Die industrielle Fertigung steht im Mittelpunkt des Beitrags von Potthoff/Budde/Friedli. Sie untersu-
chen im Rahmen einer Studie mit Anwendungsfällen das Potenzial von generativer KI für industrielle Ser-
vices.

Der Schwerpunkt wird durch den Beitrag von Brinster/Seligmann/Siedhoff abgerundet. Die Autoren
stellen einen Ansatz vor, wie gesetzliche Krankenversicherungen ihre Finanzplanung mit „predictive fore-
casting“ automatisieren können.

Im allgemeinen Teil des Hefts lesen Sie die Beiträge von Kleinfeld/Marsula/Schwartz mit Überlegungen
zur Integration von Nachhaltigkeitszielen in der Vorstandsvergütung und von Blome/Lachmann, die sich
mit der IFRS-Leasingbilanzierung und Pro-Forma-Kennzahlen zur Unternehmenssteuerung beschäftigen.
Schließlich thematisieren Schröder et al. die Qualitätssicherung bei SAP S4/HANA-Einführungsprojek-
ten.

In eigener Sache erfolgt zudem die Vorstellung der Beiträge zu unserem Best Paper Award in Wissen-
schaft und Praxis: Eichholz/Hoffmann mit ihrem Beitrag zu Budgetierung und Risikomanagement in Kri-
senzeiten (Wissenschaft) und Burck/Reh/Schulze mit der Frage „Wie viel menschliche Unterstützung
braucht die künstliche Intelligenz?“ (Praxis).

Der Dialog zwischen Axel Wachholz und Prof. Dr. Klaus Möller in diesem Heft beschäftigt sich mit der
Rolle des Controllings in einem Familienunternehmen.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre und inspirierende Denkanstöße für Ihre Überlegungen zum
aktuellen und zukünftigen Potenzial der Hyperautomation in Ihrer Organisation!

Ihre

EDITORIAL
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Aktuell, systematisch und
umfassend

Der Controlling-Klassiker zeigt das Ge-

samtspektrum des modernen Control-

lings theoriebasiert und praxisorientiert

auf. Mit zahlreichen aktuellen Beispielen

aus dem Unternehmensalltag, Abbil-

dungen und Gestaltungsfragen für

Controller dient es zur Orientierung für

die Herausforderungen der Controlling-

praxis.

Dieses Buch ist nicht nur das klassische

Standardlehrwerk, das die Ziele, Aufga-

ben und Instrumente des Controllings

vollumfassend abdeckt, sondern geht da-

rüber hinaus, indem es mit einer Fülle an

Praxisbeispielen konkrete Anwendungs-

gebiete aufzeigt. Neben traditionellen

Umfängen werden moderne Themenstel-

lungen wie Digitalisierung und Organi-

sationsformen des Controllings in einem

sich stets wandelnden Unternehmens-

umfeld behandelt. Eine absolute Pfl icht-

lektüre für das Studium als auch jede/n

praktizierende/n Controller/in.

Eva-Marie Lander, CFO, Daimler Truck Financial
Services

State of the Art 
im Controlling.

Wichtige 
Neuerscheinung




